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für neue Arzneimittel nötig sind. In dieser Zeit haben sie 

ja nur Ausgaben und keine Einnahmen. Daher ist eine 

Kooperation dieser Firmen mit den großen Pharma- und 

Biotechfirmen sehr sinnvoll, wie sie durch die Pharma-

Initiative gefördert wird.“  

Die europäische Innovative Medicines Initiative IMI und 

die deutsche Pharma-Initiative ergänzen sich gut. Beide 

Initiativen fördern Projekte, die die Effizienz der Pharma-

forschung verbessern, nicht aber konkrete einzelne neue 

Produktentwicklungen. Während sich die Förderung im 

Rahmen von IMI aber auf Europa verteilt, kommt die 

Pharma-Initiative konkret dem Standort Deutschland zu-

gute. 

Der Verband Forschender Arzneimittelhersteller e.V. 

(VFA) ist der Wirtschaftsverband der forschenden 

Arzneimittelhersteller in Deutschland. Er vertritt die 

Interessen von 46 weltweit führenden Herstellern und 

ihren über 100 Tochter- und Schwesterfirmen in der 

Gesundheits-, Forschungs- und Wirtschaftspolitik. Die 

Mitglieder des VFA repräsentieren rund zwei Drittel des 

gesamten deutschen Arzneimittelmarktes und 

beschäftigen in Deutschland mehr als 90.000 Mitarbeiter. 

Rund 17.000 davon arbeiten in Forschung und 

Entwicklung.  

 

VFA Bio, die Interessengruppe für Biotechnologie im VFA, 

macht sich dafür stark, das medizinische und wirtschaft-

liche Potenzial der Biotechnologie zu nutzen und Deutsch-

land bis 2015 zum führenden Biotechnologiestandort 

Europas zu machen. 

 

Die Pressekonferenzen des VFA - ab sofort auch im Inter-

net. Mehr dazu unter: http://www.vfa.de/onlinepk 


